
Fachsprache zur 
Anerkennung von  
Berufsabschlüssen 
Nichtakademische 
Gesundheitsberufe

Berufssprachliches Deutsch lernen: für Ihren Arbeitsalltag

Der Erwerb der Berufssprache steht im Mittelpunkt dieses 

Spezialberufssprachkurses. Dazu gehört Alltagssprache, Pflege-

jargon und Fachsprache. Wir schulen die Teilnehmer, damit sie 

sich in allen Kommunikationssituationen angemessen münd-

lich und schriftlich ausdrücken können. Der berufssprachliche 

Deutschkurs für nichtakademische Gesundheitsberufe wendet 

sich an Gesundheits- und Krankenpfleger, Entbindungspfleger 

sowie Physiotherapeuten. Außerdem an Gesundheitsfachkräfte, 

die in der Antragstellung auf Berufsanerkennung Kinderkranken-

pfleger, Altenpfleger oder Gesundheits- und Krankenpflegehelfer 

als Referenzberuf angegeben haben. Nach diesem Kurs können 

die Teilnehmer die deutsche Sprache eigenständig in ihrem 

Arbeitsalltag auf der Station, im Pflegeheim, in der ambulanten 

Pflege oder in der Praxis verwenden.

Inhalt

Es werden allgemeinsprachliche und berufssprachliche Deutsch-

kenntnisse anhand berufsfeldspezifischer Themen vermittelt. 

Die sprachlich-kommunikativen Kompetenzen sollten dabei im 

Rahmen eines zyklischen Lernprozesses aufgebaut werden.

Thematische Handlungsfelder

1.	  �Erstgespräche, Befunderhebung, Anamnese,  

Aufnahmegespräch 

2.	  Behandlungsplan, Pflegeplan 

3.	  �Patientenedukation: anleiten, instruieren,  

aufklären, informieren 

4.	 Betreuen, begleiten, beraten 

5. 	 Berichten, Übergabegespräche, Fallbesprechungen

6. 	 Dokumentation 

7. 	 Reflexion 

Neben den allgemein- und fachsprachlichen Deutschkom-

petenzen werden gezielt auch Schlüsselkompetenzen sowie 

berufsbezogene und interkulturelle Kompetenzen gefördert.

Zugangsvoraussetzungen

Für die Teilnahme an den berufsbezogenen Sprachkursen nach 

§ 45a AufenthG bestehen folgende Zugangsvoraussetzungen: 

Teilnehmen können Personen mit Migrationshintergrund und 

Bedarf an sprachlicher Weiterqualifizierung, 

•	� die das Anerkennungsverfahren für ihren Berufs-  

bzw. Ausbildungsabschluss durchlaufen.

•	� die den Integrationskurs absolviert haben und/oder 

Deutschsprachkenntnisse auf A1-, A2-, B1-, B2- oder 

C1- Niveau nach dem Gemeinsamen Europäischen  

Referenzrahmen (GER) besitzen. Für einen Besuch der  

Kurse mit Zielsprachniveau A2 und B1 ist der vorherige  

Integrationskursbesuch inklusive abgelegtem Deutsch- 

test für Zuwanderer erforderlich. 

•	� die arbeitssuchend gemeldet sind und/oder Leistungen 

nach SGB II (Hartz IV) oder SGB III (Arbeitslosengeld)  

beziehen.
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Migrationshintergrund umfasst: 

•	� Zugewanderte, einschließlich der Geflüchteten, die sich  

im Anerkennungsverfahren befinden und eine gute  

Bleibeperspektive haben (Letzteres gilt vor allem für  

die vier Herkunftsländer Syrien, Iran, Irak und Eritrea).  

Ausgeschlossen sind Flüchtlinge aus sicheren Herkunfts-

ländern. 

•	� Bürger der EU

•	� Deutsche mit Migrationshintergrund 

Dauer 

Der Spezialberufssprachkurs „Nichtakademische Gesundheits-

berufe“ kann zwischen 400 und 600 Unterrichtseinheiten á 45 

Minuten dauern. Die Laufzeit richtet sich nach den Erfordernissen 

der Teilnehmer. 

Unterricht

Alle Kurse finden in unseren modern ausgestatteten Unter-

richtsräumen statt und werden von erfahrenen Lehrkräften 

durchgeführt, die zuvor eine entsprechende Zulassung durch 

das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge erhalten haben 

und über eine entsprechende Zusatzqualifizierung im medizi-

nischen Bereich verfügen. 

Praktika 

Praktika sind in Form von Kurzpraktika (bis zu einer Woche Dauer) 

im Rahmen der methodischen Ausgestaltung vorgesehen.

Abschluss 

Der Spezialberufssprachkurs „Nichtakademische Gesundheits-

berufe“ schließt mit der Sprachprüfung B2 nach dem Gemein-

samen Europäischen Referenzrahmen ab.

Hinweis zur Gender-Formulierung: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verwenden 
wir im Text nur eine Form. Bei allen personenbezogenen Bezeichnungen meint die 
gewählte Formulierung stets alle Geschlechter und Geschlechtsidentitäten.
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Euro-Schulen Rhein-Ruhr-Wupper GmbH

Kommen Sie zu uns, wir beraten Sie gerne!

Euro-Schulen Rhein-Ruhr-Wupper GmbH

Euro-Schulen Düsseldorf
Kruppstraße 82 – 84 · 40227 Düsseldorf

Telefon 0211 6877590

duesseldorf@eso.de

www.euro-schulen.de/duesseldorf

Euro-Schulen Essen
Hängebank 7 · 45307 Essen

Telefon 0201 2485556

essen@eso.de

www.euro-schulen.de/essen

Am Porscheplatz 3 – 5 · 45127 Essen

Telefon 0201 89064440

lav-essen@eso.de

www.euro-schulen.de/essen

Euro-Schulen Langenfeld
Gladbacher Straße 3 – 5 · 40764 Langenfeld

Telefon 02173 8546582

langenfeld@eso.de

www.euro-schulen.de/langenfeld

Euro-Schulen Mettmann
Oststraße 6 – 12 · 40822 Mettmann

Telefon 02104 172285

mettmann@eso.de

www.euro-schulen.de/mettmann

Euro-Schulen Ratingen
Harkortstraße 25 · 40880 Ratingen

Telefon 02102 883715

ratingen@eso.de

www.euro-schulen.de/ratingen

Euro-Schulen Solingen
Steinendorferstraße 43 · 42699 Solingen

Telefon 0212 23063185

solingen@eso.de

www.euro-schulen.de/solingen 

Euro-Schulen Velbert
Oststraße 15 · 42551 Velbert

Telefon 02051 28700

velbert@eso.de

www.euro-schulen.de/velbert

Euro-Schulen Wuppertal
Luisenstraße 64 · 42103 Wuppertal

Telefon 0202 429970

wuppertal@eso.de

www.euro-schulen.de/wuppertal


